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konstruktion, zu schützen. Dieser Wegweiser enthält
die drei Mindestanforderungen, die an die drei
verschiedenen Schutzraumtypen gestellt werden müssen;
Antiatom-Schutzraum, Antistosswelle-Schutzraum und
Schutzraum mit beschränktem Schutz gegen die
Stosswelle. Der Antiatom-Schutzraum wird hier als eine
Konstruktion beschrieben mit einem Schutzkoeffizienten

von 100 gegen radioaktiven Gammaniederschlag,
wenn sie gut eingerichtet ist. Unter Schutzkoeffizient
versteht man die relative Verminderung der Strahlenmenge,

die eine Person in einem Schutzraum im
Verhältnis zu der Strahlenmenge, der sie ausserhalb des

Schutzraumes ausgesetzt würde, empfängt. So würde
z. B. eine nicht geschützte Person hundertmal mehr
Strahlen empfangen als eine Person, die sich in einem
Schutzraum mit dem Schutzkoeffizienten 100 befindet.
Ein Antistosswellen-Schutzraum ist eine Konstruktion,
die einem Druck von 2 kg/cm2 widerstehen muss, der
im Umkreis von 4 km bei der Explosion einer 10-Mega-
tonnen-Bombe und im Umkreis von etwa 8 km bei der

Explosion einer 100-Megatonnen-Bombe entstehen
würde. Ein Schutzraum mit beschränktem Schutz gegen
Stosswellen muss einen Druck von 350 g/cm2
aushalten, der im Umkreis von 13 km bei der Explosion
einer 10-Megatonnen-Bombe und im Umkreis von

30 km bei der Explosion einer 100-Megatonnen-Bombe
entstehen würde. (I CDR, 62, 2)

Schweden wirbt für die weibliche Zivilverteidigung
durch einen Aufruf an die Frauen, sich zur freiwilligen
Ausbildung in den Zivilverteidigungsorganisationen
anzumelden. «Zur Wahrung von Schwedens Frieden
und Freiheit», so heisst es, sei der Einsatz der
weiblichen Bevölkerung besonders wichtig und ein
bedeutender Teil der «auf Grund der kritischen Weltlage
notwendigen totalen Verteidigungsbereitschaft des

Landes». Schon in den ersten Tagen haben sich
Tausende von Frauen einschreiben lassen. Zugleich hat
das Königl. Gesundheitsamt der Regierung empfohlen,
sämtliche Einwohner mit Strahlungsmessern ausrüsten

zu lassen. (SI/PR)
Ein Ausschuss zur Intensivierung der schon bereits

getroffenen Massnahmen zum Schutz gegen die
Strahlengefahren wurde in Westdeutschland von einer
Konferenz der für das Gesundheitswesen zuständigen Minister

der Länder gebildet. Vordringlich erschienen der
Konferenz die Erarbeitung von Vorschlägen für
Massnahmen zur Sicherstellung einwandfreier Lebensmittel
in Zeiten erhöhter Radioaktivität, der Austausch der

Messergebnisse und die Vorbereitung eines einheitlichen

bundesweiten Warnsystems. (SEC, 62, 4)
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Schneidgerät «CONTINENTAL»
Unentbehrliches Hilfsgerät für
Luftschutz, Feuerwehr und Polizeikorps,
geeignet für alle Rettungs- und
Abwrackarbeiten.

Acetylen-Scheinwerfer

als unabhängige Lichtquelle für
Strassen- und Platzbeleuchtung.

Schweiss- und Schneidgeräte

seit über 50 Jahren führend in
Qualität und Leistung.

CONTINENTAL Licht- und Apparatebau AG
DÜBENDORF ZH Telefon (051) 85 67 77

Seit 34 Jahren
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